
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

WAS IN DER GEMEINDE LOS IST! 
 

Was war los im Mai 2012?  
 

 
� Maibaumaufstellen in Hessendorf  

 
Bei Kaiserwetter wurde am Abend des 30. April der 
Maibaum in Hessendorf aufgestellt. Bereits das Holen 
des Baumes im Laufe des Nachmittags, die 
Vorbereitungsarbeiten (z.B.: das Schmücken) und 
schließlich das Aufstellen am Abend sind ein Fixpunkt 
im gesellschaftlichen Leben von Hessendorf. 
Beinahe alle Hessendorferinnen und Hessendorfer 
sind bei diesem Dorffest dabei und lassen sich das 
Ereignis nicht entgehen. Selbstverständlich ist auch 
die anschließende Feier vor der Kapelle und dem 
Maibaum ein Highlight und wird von allen sehr gerne 
angenommen und gehört einfach dazu - alleine schon 
aus dem Grund, dass der Maibaum somit auch bis in 
die Morgenstunden bewacht wird. 
Vielen herzlichen Dank an die engagierte Jugend von 
Hessendorf für die Aufrechterhaltung dieses schönen 
Brauchtums! 
 

�  Maibaumaufstellen in Langau  
 

Natürlich war auch das Maibaumaufstellen in Langau wieder ein 
gesellschaftlicher Fixpunkt. Bei herrlichem Wetter konnten unsere Jugend 
wieder viele Schaulustige zu diesem Fest begrüßen und den Maibaum für 
das Jahr 2012 aufstellen. Nachdem eine Abordnung der Musikkapelle 
Langau für die musikalische Umrahmung sorgte und unsere Jugend für 
die Verköstigung vorgesorgt hatte, war ein unterhaltsamer Abend 
gesichert. 
Vor allem auf Grund der milden Abendtemperaturen gab es optimale 
Rahmenbedingungen für ein schönes und langes Festl am Hauptplatz, 
das zu späterer Stunde schließlich in Richtung Jugendheim verlagert 
wurde. 
Vielen herzlichen Dank an unsere fleißige Jugend von Langau für die 
Aufrechterhaltung dieses schönen Brauchtums - es gehört schließlich 
mehr dazu, als nur das Aufstellen des Maibaumes - von der Schlägerung, 
über das Schälen, das Schmücken und eben schließlich das Aufstellen 
mit der Organisation des Rahmenprogrammes - nochmals vielen Dank! 
 
 

 
� www.langau.at   -   ein Besuch lohnt sich!  

 

Der Webauftritt der Marktgemeinde Langau unter www.langau.at ist jedenfalls einen Besuch wert. So 
finden alle Interessierten die verschiedensten stattgefundenen Aktivitäten und Veranstaltungen in 
unserer Gemeinde, die geplanten Veranstaltungen, aber auch viele andere Informationen über 
unsere schöne Gemeinde. 
Nutzen Sie die Möglichkeit und besuchen Sie unsere Homepage auf www.langau.at !!! 
 
www.langau.at - www.langau.at - www.langau.at - www.langau.at - www.langau.at - www.langau.at 
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� PRO VAS – ein neuer Stern am Musikhimmel!  
 
Am Samstag, den 28. April 2012 veranstaltete die 
Blasmusik "PRO VAS" ihr Eröffnungskonzert im Gasthaus 
Lenz in Langau. Diese neue Musikgruppe mit jungen, 
begeisterten und sehr begabten Musikanten kann man 
jedenfalls als aufgehenden Stern am Musikhimmel 
bezeichnen. Durch den musikalischen Schwerpunkt der 
Gruppe für österreichisch-böhmischer Blasmusik ist 
natürlich auch die Fangruppe entsprechend groß! 
Vor allem unsere Jugend in der Musikkapelle Langau war - 
so wie natürlich auch alle anderen Besucher - von der 
hohen musikalischen Qualität des Abends begeistert. 
Besonders freute es uns, dass diese aufstrebende junge 
Truppe für ihr Eröffnungskonzert unsere Gemeinde 
auserkoren haben - wahrscheinlich aus dem Grund, weil 
unsere Lokalmatadore Harry Schuh und Schani Wurm mit von der Partie sind! 
Nochmals herzliche Gratulation an PRO VAS für dieses gelungene Startkonzert! 
 

� Schöner Erfolg bei der Konzertwertung für unsere Mu sikkapelle  
 

Als weiteres Highlight für dieses sehr musikalische 
Wochenende, war die Konzertwertung unserer 
Musikkapelle im JUFA in Raabs an der Thaya an der 
Tagesordnung! Unter der Leitung von Kapellmeister Stv. 
Harry Schuh erspielte die Musikkapelle Langau in der 
Stufe C 91 Punkte - dies entspricht einem 
"ausgezeichneten Erfolg" - wozu wir herzlich gratulieren! 
Gerade die Konzertwertungen sind für die musikalische 
Weiterentwicklung der Kapellen sehr wichtig und geben 
immer wieder Ansporn, sich über neue Stilrichtungen und 
musikalisch anspruchsvolle Stücke zu wagen. So spielte 
die Kapelle auch ein Stück - "Celebration" -  von unserem 
Nachbarkapellmeister Johann Pausackerl, das bereits 
auch auf dem Frühjahrskonzert zum Besten gegeben 
wurde. 

Abschließend nochmals herzliche Gratulation zu dieser tollen Leistung und weiterhin viel Erfolg! 
 

� Kilometerradln geht in die 2. Saison  
 
Von 15. April bis 15. Juli 2012 werden wieder 
RADLkilometer gesammelt! 
AlltagsRADLerInnen, aufgepasst: KilometerRADLn star tet in die zweite Saison!  
Ab 15. April werden wieder RADLkilometer auf Niederösterreichs Straßen gesammelt. Wer rechtzeitig seinen 
Drahtesel zum Frühjahrsservice bringt, hat jedenfalls die Nase vorn, wenn es bald heißt: "Auf die Pedale, 
fertig, los!" 
Neue Regeln und ein neues Gewinnspiel erwarten Sie beim KilometerRADLn 2012. Und: KilometerRADLn 
startet heuer auch auf Facebook durch! 
Mitmachen und beim KilometerRADLn-Gewinnspiel teiln ehmen!  
Als Hauptgewinn winken 3 exklusive Wunschräder (wahlweise Elektro-, Falt- oder Transportrad). Mit diesen 
Spezialrädern lässt sich jeder Alltag radelnd bewältigen! Außerdem verlosen wir hochwertiges Radzubehör 
unter allen Teilnehmenden! 
Einfach die Daten auf www.kilometerradln.at eintragen und schon sind Sie dabei. Natürlich gibt 
es auch wieder Sammelpässe auf der Gemeinde, um die gefahrenen Kilometer 
händisch einzutragen und so am Gewinnspiel teil zu nehmen. 
Im Vorjahr konnten wir in der Gemeindewertung niederösterreichweit den 4. Platz 
erringen – wir laden Sie ALLE herzlich ein auch heuer wieder kräftig in die Pedale zu 
treten. 
Immer mehr steigen auf das Rad um – nutzen wir das Rad nicht nur in der Freizeit, 
sondern auch für kurze Strecken im Alltag. Der Radl-Wettbewerb ist eine tolle 
Möglichkeit dafür, bei der man auch noch zusätzlich gewinnen kann! 



 
 

� Florianifeier unserer Freiwilligen Feuerwehr Langau  
 
Am Sonntag den 6. Mai 2012 feierte die Feuerwehr 
Langau wieder die traditionelle Florianifeier. Dabei 
wird dem Schutzpatron der Feuerwehren, dem 
Heiligen Florian gedacht. 
Der Überlieferung zufolge wurde Florian von Lorch, als 
er einer Gruppe von Christen zu Hilfe eilen wollte, 
verhaftet und am 4. Mai 304 n. Chr. von den Römern 
exekutiert. Am Ort seines Grabes entstand später das 
heutige Stift St. Florian in Oberösterreich. Begangen 
wurde die Feier wie jedes Jahr mit dem 
Sonntagsgottesdienst, zelebriert durch Pfarrer 
Andreas. In diesem Jahr durfte dabei unser 
Kommandant Andreas Schmutz auch wieder die 
Angelobung von zwei neuen Mitgliedern durchführen. 
Dominik Linsbauer und Patrick Reiss werden unsere Ortsfeuerwehr künftig verstärken und haben anlässlich 
der Feier das Gelöbnis abgelegt, im Falle des Falles alle Gefahren für Mensch und Tier abzuwenden. 
Abschließend gab es noch einen Ausklang mit gemütlichem Beisammensein im Gasthaus Lenz. 
 

� Sanierung des Langauer Baches  
 

Am 3. Mai 2012 haben die wir mit der Sanierung des 
Langauer Baches begonnen. Die Mitarbeiter der 
Abteilung WA3 Wasserbau arbeiten sich vom Sportplatz 
aus in Richtung Ortsteich vor. Voraussichtlich werden 
die Sanierungsarbeiten im heurigen Jahr bis zum 
Bereich des Spar-Marktes der Firma Blei durchgeführt. 
Es werden die Halbschalen entsprechend freigelegt und 
die gesamte Bachböschung wieder in der 
ursprünglichen Form hergestellt. Oberstes Ziel dabei ist 
ein optimaler Abfluss von Regenwässer, um so die 
Niederschlagsmengen relativ schnell aus dem 
Gemeindebereich weg zu transportieren und so ein 
Hochwasserrisiko zu minimieren. 
Wir bedanken uns bereits für das entgegengebrachte 
Verständnis der Anrainer und bitten bereits für dieses 

Verständnis bei den noch erforderlichen Arbeiten. Nur so können diese sehr wichtigen Arbeiten erledigt 
werden, die für die gesamte Gemeinde bei Starkregenereignissen wichtig sein können. 
 

� Tag der Musikschulen – eine tolle Möglichkeit für M usikinteressierte!  
 
Am Freitag, den 12. Mai 2012 fand in unserer 
Musikschule Thayatal - Zweigstelle Langau der "Der Tag 
der Musikschulen" statt. An diesem Tag konnten 
Interessierte verschiedene Musikinstrumente kennen 
lernen. Ebenfalls konnte man einen tollen Überblick über 
die umfangreichen Angebote unserer Musikschule 
erhalten. 
Bei Live - Unterricht konnte man sich auch in den 
normalen Ablauf eines Musikschulbetriebes hinein 
versetzen und natürlich alle Instrumente selbst 
ausprobieren! 
Als krönenden Abschluss gaben die vielen 
Ensemblegruppen der Musikschule und schließlich die 
"Bande" - unsere Jugendkapelle der Musikschule - ein 
Abschlusskonzert im Gasthaus Lenz. Ein schöner 
Nachmittag und Abend, der mit viel Mühe und Vorbereitung wunderschön, interessant und kurzweilig gestaltet 
war. Ein großes LOB und DANKESCHÖN an unsere engagierten Musiklehrerinnen und Musiklehrer! 
 
 



 
 

� Solarstrom auf Gemeindegebäuden  
 
Die Marktgemeinde Langau setzt sehr stark auf 
Alternativenergie - so wurde am 2. Mai 2012 mit der 
Montage einer 72 kWp Photovoltaikanlage begonnen. 
Die Anlage wird auf der Kläranlage, dem 
Feuerwehrhaus, der Musik- und Volksschule und dem 
Sportplatzgebäude errichtet. 
Dabei haben wir den entsprechenden 
Stromverbrauch berücksichtigt und die Anlage auf der 
Kläranlage als Überschusseinspeisung geführt (der 
selbst produzierte Strom wird in erster Linie selbst 
verwendet und nur der Teil, der nicht verbraucht 
werden kann, wird in das allgemeine Stromnetz 
eingespeist) und die weiteren Anlagen mit einem 
Ökostromtarif angemeldet (bei diesen erhalten wir 
einen erhöhten Einspeisetarif und leiten den gesamten produzierten Strom für 13 Jahre in das Netz ein). 
Die gesamten Arbeiten - bis schließlich Strom fließt - sollen Mitte Juni abgeschlossen werden. Es ist dies für 
unsere Gemeinde ein wichtiges Projekt, das vor allem in einigen Jahre zu wesentlichen finanziellen Vorteilen 
für uns als Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde Langau führt. Durch die Eigenproduktion eines Teiles 
des erforderlichen Stromes für die Kläranlage, sind wir somit zukünftig nicht mehr in vollem Umfang von 
Preissteigerungen am Energiesektor abhängig. Außerdem können wir für die Anlage über den 
Siedlungswasserbau eine sehr gute Förderung in der Höhe von ca. 70% erreichen. 
Uns ist "grüne" Energie ein besonders wichtiges Anliegen! 
 

� Lagerhaus-Fest: Neueröffnung des HG-Marktes  
 
An diesem sehr ereignisreichen Wochenende fand am 
28. April 2012 die feierliche Eröffnung und Segnung des 
neuen HG-Marktes unseres Lagerhauses statt. Bei 
Kaiserwetter freuten sich Obmann Johann Huber, 
Geschäftsführer Ing. Robert Forster über die vielen 
Gäste und das wirklich gelungene Fest. Nach dem 
Festakt mit der feierlichen Segnung durch Herrn Pfarrer 
Konrad wurde natürlich ordentlich gefeiert! 
Musikalisch umrahmt wurde der Festakt durch die 
Musikkapelle Langau. Im Anschluss daran gab es 
schließlich eine Premiere - den Frühschoppen 
gestalteten die "Jungen Langauer". Bei ihrem ersten 
Auftritt zeigten die jungen Musikerinnen und Musiker, 
die sich aus der Musikapelle Langau heraus formiert 
hatten, ihr Können und unterhielten ausgezeichnet die 

vielen Gäste. Zu der gelungenen Premiere dürfen wir ganz herzlich gratulieren. 
Gratulieren dürfen wir auch zu dem wirklich gelungenen Umbau des "Haus und Garten Marktes" und der sehr 
professionell organisierten Eröffnung. Wir wünschen den Mitarbeitern in der Filiale Langau viel Freude mit 
dem neuen Markt, viel Erfolg und bedanken uns herzlich für die sehr gute Zusammenarbeit! 
 

� Linedance in Langau  
 
Tanzfreudige Männer, Frauen, Jugendliche und Kinder treffen sich seit Februar 2012 in der Freizeithalle 
Langau zum Linedance. 
Hier lernen und üben jeden Freitag ab 19:00 Uhr manchmal bis zu 40 Tänzerinnen und Tänzer und es macht 
allen sehr viel Spaß.  
Was ist Linedance?  
Linedance ist eine Tanzform, bei der in Reihen und Linien traditionell zu Country –Musik getanzt wird. 
Die Linedance – Schritte werden in Langau, aber auch zu aktuellen Pop-Songs, Rock´n´Roll, Oldies so wie zu 
Walzer, Cha – Cha – Cha, Rumba und Polka gelehrt. 
Linedance ist eine Freizeitbeschäftigung, die zur Stressbewältigung und allgemeinen Fitness beträgt und 
Spaß machen soll. Weiters werden durch das Erlernen der verschiedenen Schrittfolgen und das Tanzen zur 
Musik auch die Ausdauer, die Koordination, die Konzentration und die Balance gefördert. 



 
Tanzen ist der ideale Gesundheitssport und 
Stresskiller. Die Sorgen des Alltags sind schnell 
vergessen und es hält Geist, Körper und Seele fit. Dies 
gilt für Jung und Alt. Wir freuen uns sehr darüber, dass 
in unserer Gruppe alle Generationen vertreten sind. 
Tanzen ist der ideale Gesundheitssport und 
Stresskiller. Die Sorgen des Alltags sind schnell 
vergessen und es hält Geist, Körper und Seele fit. Dies 
gilt für Jung und Alt. Wir freuen uns sehr darüber, dass 
in unserer Gruppe alle Generationen vertreten sind. 
Tanzleiter:    Kontakt: 
Magda Pointner   Doris Linsbauer 
0664/ 731 45 205   0676/ 920 36 44 
magdapointner@aon.at 
 
 

� Reblaus-Express: Kooperation mit dem Land ist besie gelt  
 
Reblaus-Express: Die Kooperation ist besiegelt  
Gemeinden übernehmen Verantwortung im Bereich 
Bahnhofspflege  
Die Kooperation zwischen den Gemeinden entlang des Reblaus-
Expresses und der ÖVOG (Niederösterreichische Verkehrsorganisationsgesellschaft) wurde am 2. Mai im 
Rahmen eines Festakts im Rathaus der Marktgemeinde Weitersfeld besiegelt. „Die Gemeinden übernehmen 
ab sofort zahlreiche Leistungen, welche die Pflege und Reinigung der Bahnhöfe umfassen. Als Weinviertler 
bin ich besonders stolz, dass dadurch die Fahrt mit dem Reblaus-Express zwischen dem Wein- und 
Waldviertel noch attraktiver wird“, freute sich Verkehrslandesrat Karl Wilfing. „Der Reblaus-Express ist ein 
Produkt, hinter dem starke Partner stehen. Seit 2002 wird die 40 Kilometer lange Strecke zwischen der Stadt 
Retz im Weinviertel und der Stadt Drosendorf im Waldviertel mit Erfolg betrieben. In der Saison 2011 konnte 
mit 22.000 Fahrgästen der bisherige Rekord eingefahren werden“, bestätigt der Verkehrslandesrat. „Der 
Reblaus-Express verdankt einen großen Teil seines Erfolges dem unermüdlichen Einsatz der Mitglieder des 
‚Vereins zur Erhaltung des Reblaus-Expresses‘ und der guten Kooperation mit den Gemeinden, welche heute 
auch schriftlich besiegelt wurde“, so Wilfing. 
Der Kooperationsvertrag beinhaltet, dass die Gemeinden neben der Reinigung der öffentlich zugänglichen 
Bahnhofsbereiche auch für die Gestaltung und Pflege des Blumenschmucks und der Grünflächen 
verantwortlich sind. Vertragspartner sind die Marktgemeinden Langau und Weitersfeld sowie die 
Stadtgemeinden Retz, Hardegg, Geras und Drosendorf/Zissersdorf. 
„Der Reblaus-Express ist seit mittlerweile elf Jahren auf Schiene. 2002 wurde die Idee als spezielles Angebot 
für den Ausflugsverkehr geboren und gemeinsam mit dem Land Niederösterreich und den Gemeinden entlang 
der Strecke aus der Taufe gehoben“, erklärt NÖVOG-Geschäftsführer Gerhard Stindl . Einen wesentlichen 
Beitrag leistet der „Verein zur Erhaltung und Betrieb des Reblaus-Express“. 
Das Angebot des Reblaus-Reblaus Express ist eng mit dem vielfältigen Angebote der Region verknüpft. Die 
Ergebnisse des im Jahr 2011 gestarteten Leader-Projekt, bei dem gemeinsam die Entwicklungsmöglichkeiten 
für weitere 10 Jahre erarbeitet werden, werden am 15. Mai präsentiert. 
Der Reblaus-Express ist nach Waldviertelbahn, Wachaubahn, Citybahn Waidhofen und Mariazellerbahn die 
fünfte Bahnstrecke in Niederösterreich, für die ein derartiger Kooperationsvertrag unterzeichnet wird. Univ.-
Prof. Friedrich Zibuschka , Leiter der Abteilung Gesamtverkehrsangelegenheiten im Amt der 
Niederösterreichischen Landesregierung, sieht die Unterzeichnung des Kooperationsvertrages als weiteren 
Beitrag zur verkehrspolitischen Entwicklung von Weinviertel und Waldviertel. „Eine derartige Kooperation kann 
nur dann erfolgreich sein, wenn sie von allen Partnern gemeinsam entwickelt und getragen wird“, so 
Zibuschka. 
NR Heribert Donnerbauer, Bürgermeister der Stadtgemeinde Hardegg, stellt stellvertretend für Reblaus-
Express Gemeinden klar: „Die Region steht hinter dem Reblaus-Express. Die Bahnstrecke ist ein wesentlicher 
Teil des touristischen Angebots und wichtig für die Bevölkerung der Region. Deshalb war es für uns auch 
selbstverständlich, dass wir als Gemeinden Aufgaben übernehmen. Wir sind sehr froh, dass diese 
Vereinbarung so gestaltet ist, dass wir sie auch erfüllen können.“ 
Einsteigen und wohlfühlen bei einer Fahrt mit dem R eblaus-Express  
Das bewährte Fahrplanangebot bleibt in der Saison 2012 gleich. Bis 28. Oktober fährt der Reblaus-Express 
samstags, sonn- und feiertags. Die Ausflugsziele entlang des Reblaus-Express sind vielfältig, denn die Region 
hat viel zu bieten. Das Chorherrenstift Geras, die Retzer Weingärten, der Nationalpark Thayatal, das 
Anglerparadies Hessendorf oder die wunderschönen, teils mittelalterlichen Städtchen entlang der Strecke sind 



 
einen Besuch wert. In der Saison 2012 lockt der Reblaus-Express mit speziellen Gruppenangeboten mit 
inkludiertem Programm. 
 
Angebote des Reblaus-Express  
Angebote, Fahrplan und Buchungsinformationen finden Sie unter www.noevog.at/reblaus-express 
Foto: v.l. Josef Spiegl (Drosendorf), Friedrich Zibuschka (Land NÖ), Johann Glück (Geras), Gerlinde Draxler (BH Horn), 
Herbert Brunner (Verein Reblaus-Express), LR Karl Wilfing), Franz Linsbauer (Langau), Werner Neubert (Weitersfeld), 
NR Heribert Donnerbauer (Hardegg), 
Stefan Grusch (BH Hollabrunn); Karl 
Heilinger (Retz), LAbg Jürgen Maier, 
Geschäftsführer Gerhard Stindl 
(NÖVOG) 
Credit : NÖVOG / Lengauer 
Rückfragehinweis:  
Mag. Brigitta Pongratz 
Leiterin 
Unternehmenskommunikation 
NÖVOG Niederösterreichische 
Verkehrsorganisationsgesellschaft 
m.b.H. 
Telefon: +43 (0) 2742 360 990-13 
Mobil: +43 (0) 676 566 2413 
Internet: www.noevog.at 
 

� Unsere Volksschule bei der Safety-Tour in St. Bernh ard 
 
Unsere Volksschule Langau war am 16. Mai 2012 natürlich bei der Safety-Tour 2012 in St. Bernhard mit 
dabei. Unsere Kinder mit Frau VSOL Waltraud Schmid waren natürlich mit Eifer bei den Spielen dabei und 
hatten viel Spaß! 
Was ist eigentlich die Safety-Tour und was geschieht dabei? 
Mit der Safety-Tour sollen Volksschulkindern auf spielerische und sportliche Weise Sicherheitswissen 
vermittelt werden. Etwa, indem die Kinder mit dem Thema Unfallverhütung und richtiges Verhalten in Notfällen 
konfrontiert werden. Dabei lernen sie die entsprechenden Schutzmaßnahmen kennen und nutzen. 
Die jährliche von April bis Juni stattfindende Veranstaltung wurde im Jahr 2000 erstmals österreichweit 
durchgeführt und hat einen in den Schulen sowie sicherheitspädagogischen Einrichtungen und Institutionen in 
der Öffentlichkeit und in den Medien viel beachteten Stellenwert als eines der größten 
Kindersicherheitsprojekte Europas. 
Die SAFETY-Tour ist aber kein Einzelwettkampf, sondern ein Team-Wettbewerb. Landes- und Bundessieger 
ist dabei immer eine Schulklasse. So lernen die Kinder neben den Schutzmaßnahmen auch Teamfähigkeit 

und soziales Verhalten. Der Weg ins große Finale ist 
allerdings kein Spaziergang: Es gilt zahlreiche 
Geschicklichkeitsspiele und Bewerbe im Bereich 
Sicherheitswissen zu bewältigen, um aufs 
Siegertreppchen zu kommen. 
Aber es zählt vor allem der olympische Gedanke - man 
muss nicht unbedingt gewinnen - Hauptsache die Kinder 
lernen dabei und haben Spaß!!! 
Herzlichen Dank an unsere so engagierten 
Pädagoginnen: Frau Dir. Beatrix Hengstberger und 
VSOL Waltraud Schmid, die mit viel zusätzlichem 
Einsatz für unsere Kinder immer wieder ein tolles und 
umfangreiches Programm aufstellen! 
 

 
� Die Klimastaffel kommt nach Langau  

 
Die längste klimafreundliche Österreich-Rundfahrt m acht am Sonntag, 24. Juni in Langau Station. 
Treffpunkt ist um 11 Uhr am Hauptplatz. Treten Sie für den Klimaschutz in die Pedale und radeln nach 
Drosendorf mit! 
Bereits zum zwölften Mal führt die vom Klimabündnis organisierte Klimastaffel durch ganz Österreich. 1000 km 
werden mit dem Fahrrad, Skates, der Bahn oder anderen klimafreundlichen Fortbewegungsmitteln 
zurückgelegt. In kurzen Etappen geht es gemütlich von Gemeinde zu Gemeinde. Ziel ist, Lust auf 
klimafreundliche Alternativen zu machen. Am 24. Juni trifft die Klimastaffel um 11 Uhr in unserer 



 
Klimabündnis-Gemeinde ein. Beim Kurz-Aufenthalt in der Gemeinde wird das Staffelholz von Weitersfeld an 
Langau überreicht. 
Weiterfahrt nach Drosendorf und Vrat ěnín  
Um 11:15 Uh r geht es mit dem Radl weiter nach Drosendorf. Die Bevölkerung von Langau ist herzlich 
eingeladen die Klimastaffel nach Drosendorf zu begleiten. Dort erwartet die fleissigen RadlerInnen ein 
regionales, bio-faires Buffet und beim Klimaquiz, kann jeder sein Klimaschutz-Wissen auf die Probe stellen.  
Nach der gemütlichen Pause geht es weiter 
nach Vratěnín. Die tschechische Gemeinde ist 
ca. 7 km von Drosendorf entfernt.  
Jeder kann mitradeln und die Klimastaffel ein 
Stück begleiten.  
Die Klimastaffel 
Seit 12 Jahren organisiert das Klimabündnis 
bereits die Klimastaffel. „Wir zeigen mit der 
Klimastaffel wie man gemütlich und trotzdem 
schnell klimabewusst unterwegs sein kann, wie 
viel Energie man dabei spart und wie das die 
eigene Gesundheit fördert“, so die Organisatorin 
Natalie Weiss vom Klimabündnis.  
www.klimastaffel.at 
 
Nebenan ein Bild von unserer Teilnahme an der 
Klimastaffel im Juli 2008, wo wir von Langau 
nach Raabs/Thaya radelten! 
 

� Häuser – Wohnungen – Grundstücke zu verkaufen???  
 

Haben Sie ein Haus, eine Wohnung oder ein Grundstüc k zu 
verkaufen oder zu vermieten? 
 
Dann melden Sie es bitte am Gemeindeamt, wir können Sie damit gerne unterstützen, in dem wir die 
von Ihnen zur Verfügung gestellten Daten (Verkauf oder Vermietung, Größe, Lage, Kontaktdaten, 
Preisvorstellung, usw.) an mögliche Interessenten weiterleiten. 
 

� Freiwillige Feuerwehr Langau: Vorschau auf die Bewe rbssaison 2012 – von Thomas Schmutz  
 

 
Die FF Langau ist bereits wieder intensiv mit den 
Übungen für die Feuerwehr-Leistungsbewerbe 
beschäftigt. Die klassischen Bewerbe, welche 
einen simulierten Löschangriff sowie einen 
Staffellauf beinhalten, finden in diesem Jahr in 
Groß Burgstall (2. Juni 2012, Bezirksbewerbe) 
bzw. Ternitz (29. Juni 2012, Landesbewerbe) 
statt. Die FF Langau plant bei beiden Bewerben 
mit jeweils einer Gruppe anzutreten. 
Unsere Bewerbsgruppe wird in diesem Jahr von 
unseren zwei neuen Kameraden Dominik 
Linsbauer und Patrick Reiss verstärkt, dadurch 
ergibt sich wieder eine neue Situation. In 

mühevoller Kleinarbeit werden nun Woche für Woche die einzelnen Handgriffe geübt, damit an den 
Bewerben letztlich alles reibungslos, fehlerfrei und (hoffentlich) möglichst schnell ablaufen kann. 
Diese Übungen bringen nicht zuletzt ob des Tragens der persönlichen Schutzausrüstung sowie den 
immer höheren Temperaturen manche Kameraden an ihre Grenzen. Unser Trainer Kamerad Franz 
Resel hat dabei fast immer wieder entsprechende Tipps zur Verbesserung der eigenen Leistung 
parat. Der simulierte Löschangriff besteht aus dem Herstellen einer Saugschlauchleitung (zur 
Förderung von Wasser an die Tragkraftspritze), das Verlegen einer Zubringleitung (2 B-Schläuche á 
20m – um das „Wasser“ bis in die Nähe des Brandobjektes zu fördern), sowie den Einsatz zweier C-



 
Strahlrohre vor einem imaginären Brandobjekt. Dabei wird jedoch kein Wasser gefördert – eine 
Ausnahme bilden (mittlerweile seltene) sog. „Nasse Bewerbe“. 
Neben der Geschwindigkeit ist aber auch die Genauigkeit ausschlaggebend, denn pro Fehler werden 
unterschiedlich hohe Fehlerpunkte vergeben (1 Punkt entspricht 1 Sekunde). Begangene Fehler 
können daher schwer wieder durch Geschwindigkeit kompensiert werden. Der abschließende 
Staffellauf ist ein 8x50m langer Lauf mit der Übergabe eines Strahlrohrs als „Staffelholz“. Die Zeit und 
evtl. Fehler (z.B. bei der Übergabe) werden dann ebenfalls vom Ergebnis abgezogen, das z.B. so 
aussehen kann: 
Startpunkte(immer) 500,00 
- Zeit Löschangriff 50,62s 
- Fehler Löschangriff 5,00 
- Zeit Staffellauf 55,37s 
- Fehler Staffellauf 0,00 
GESAMT: 388,91Punkte 
Ab einem Ergebnis von 310 Punkten hat man das Bewerbsziel erreicht. Die Ergebnisse von den 
Bewerben werden natürlich von der FF Langau wieder hier bekannt gegeben. 
(Thomas Schmutz für die FF Langau) 
 

� Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt  
 

Gerne kommen wir dem Wunsch unserer Bürgerinnen und Bürger nach und veröffentlichen laufend 
die Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau 
 

Montag  Dienstag  Donnerstag  
08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  
 

� Endspurt für unsere Schulkinder  
 
Wir wünschen unseren Schulkindern noch einen schönen und erfolgreichen Endspurt für das heurige 
Schuljahr und spannende Abschlussworkshops und Projekttag in ihren Schulen! 
 
 

  

Ihr Bürgermeister: Ihre Vizebürgermeisterin: 
Franz Linsbauer Margit Reiß-Wurst 

 
 


